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Brandenburg bei Konversion auch international Schrittmacher  
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Quelle : Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg 

 

Wirtschaftsministerium legt Konversionshandbuch für Ostseeraum 

vor  

"Brandenburg ist bei der Konversion auch international Schrittmacher. Die 

brandenburgische Konversionsbranche hat in den vergangenen 15 Jahre 

wertvolle Erfahrungen gesammelt und verfügt über ein hoch entwickeltes 

Wissen und Können. Dieses große Know-how eignet sich sehr gut, um 

Ländern zu helfen, die vor ähnlichen Herausforderungen bei der 

Umwandlung ehemals militärischer Flächen stehen. Davon profitieren beide 

Seiten gleichermaßen. Vor allem in der Ostseeregion ist der Bedarf an 

ziviler Umwandlung groß."  

Das erklärte Wirtschaftsstaatssekretär Dr. Wolfgang Krüger heute bei der 

Vorstellung des Konversionshandbuches für den Ostseeraum. Das 132 

Seiten starke Nachschlagewerk ist im Rahmen des EU-Projektes zur 

"Entwicklung eines Konversionsnetzwerkes in der 

Ostseeregion" (CONVERNET) unter Federführung des 

Wirtschaftsministeriums erarbeitet worden und in einer Auflage von 2.000 

Exemplaren erschienen.  

Das Wirtschaftsministerium arbeitet seit Jahren daran, Brandenburger 

Unternehmen der Konversionsbranche mit rund 3.200 Arbeitsplätzen durch 

Vermittlung von Kooperationspartnern Wege vor allem auf die Märkte der 

ehemaligen Warschauer Vertragsstaaten zu bahnen. "Experten schätzen, 

dass man in der Ostseeregion nach 1990 mit der Konversion von rund 

3.500 ehemals militärisch genutzten Einrichtungen konfrontiert ist. 

Mehrere hundert Militäranlagen befinden sich dort darüber hinaus derzeit 

in einem Schließungsprozess, der mit der Umstrukturierung der jeweiligen 

nationalen Streitkräfte zusammenhängt. Diese Prozesse laufen weiter und 

werden noch an Bedeutung gewinnen. Für die brandenburgische 

Konversionsbranche bestehen hier gute Chancen, neue Märkte zu 

erschließen", sagte Staatssekretär Krüger. 

Das Konversionshandbuch für den Ostseeraum bietet insbesondere eine 

Sammlung von Fallstudien, die Darstellung erfolgreicher 

Konversionsinstrumente und -methoden sowie einen umfangreichen 

Serviceteil mit zahlreichen Kontaktadressen. Brandenburg ist mit seinen 

Projekten in Potsdam und Neuruppin, der Döberitzer Heide und Wünsdorf 

vertreten sowie einem Exkurs zum Brandenburger Weg der Konversion 

insgesamt. "Weil es bislang Vergleichbares auf dem Markt nicht gibt, ist 

das Handbuch in der Fachwelt gut aufgenommen worden und die 

Nachfrage inzwischen so groß, dass wir bereits eine  2. Auflage anpeilen", 

sagte Staatssekretär Krüger.     

"Das Handbuch ist ein Produkt internationaler Zusammenarbeit. Rahmen 

dafür ist das von der EU geförderte grenzüberschreitende Netzwerk 

CONVERNET, bei dem das in Konversionsfragen versierte Brandenburger 

Wirtschaftsministerium Lead Partner ist", erklärte Staatssekretär Krüger. 

Am Projekt beteiligen sich Partner aus Deutschland, Polen, Litauen, 

Lettland, Estland, Schweden und Finnland. Dabei handelt es sich in erster 

Linie um Kommunen, um nationale und regionale Verwaltungen, 

Grundstücksverwaltungsgesellschaften und Dachorganisationen wie 

Nordregio, eine von allen skandinavischen Staaten getragene Institution in 

Stockholm. Gaststatus haben die nicht im Ostseeraum liegenden 

tschechischen Städte Terezin und Jaromer.  

Die Arbeit von CONVERNET konzentriert sich auf die Vernetzung von 

Impressum

Linksammlung 

Seite 1 von 2ZAB - Presseinformation - Brandenburg bei Konversion auch international Schrittmacher

23.11.2005http://www.zab-brandenburg.de/deutsch/presse/13268.htm



Konversion in den Bereichen Raumplanung, nachhaltige regionale 

Entwicklung und grenz-überschreitende Zusammenarbeit. Das Projekt hat 

eine Laufzeit von Januar 2003 bis April 2006 und wird mit Fördermitteln in 

Höhe von 1,1 Millionen Euro unterstützt.  
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Name:   Dr. Steffen Kammradt 

Aufgaben:    Pressesprecher des Ministeriums für Wirtschaft 

des Landes Brandenburg 

Tel: 03 31 / 8 66-15 09 

Fax: 03 31 / 8 66-17 26 

E-Mail: steffen.kammradt@mw.brandenburg.de 
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